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Wer kennt sie nicht, die süßen 
Versuchungen aus dem Hau-
se Haribo? das 1920 in Bonn 
gegründete Unternehmen 
beschäftigt heute über 6.000 
Mitarbeiter rund um den Glo-
bus. Fünf Produktionsstätten 
gibt es in deutschland, elf 
weitere in europa und eine 
Vertriebsniederlassung in 
den UsA. Tochtergesellschaf-
ten sowie Kooperations- und 
Vertriebspartner exportieren 

die Haribo-Produkte in über 
100 Länder. Allein 100 Milli-
onen der legendären Goldbä-
ren verlassen täglich weltweit 
die Produktionsstätten. dazu 
kommen die vielen weiteren 
erzeugnisse des süßwaren-
herstellers – neben den haus-
eigenen auch Maoam, Bären 
schmidt und Haribo Chamal-
lows.
Bei diesem Aufkommen ist 
es entscheidend, dass in al-

– ohne Papier weltweit froh
Effizientere Abläufe und besse-
rer Service weltweit: Der Tra-
ditionskonzern Haribo setzt in 
der Zentrale und in seinen Nie-
derlassungen in verschiedenen 
Ländern auf DocuWare für effi-
zientes Dokumentenmanage-
ment ohne riesige Aktenlager 
und Papierberge. 21pmi       inside 21pmi       inside

Branche: Produzierendes Gewerbe

Einsatzgebiete DocuWare:
4 Korrespondenz
4 Buchhaltung
4 Kostenrechnung
4 Personalwesen
4 Produktion

Vorteile:
+ Optimierte Geschäftsprozesse
+ Zentraler Dokumenten-Pool
+ Platzersparnis
+ Zeitersparnis
+ Verbesserter Kundenservice
+ Transparenter Informationsfluss
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len Unternehmensbereichen effektiv 
gearbeitet wird. Und hier kommt bei 
dem weltweit führenden Hersteller von 
Fruchtgummi, Lakritz- und schaumzu-
cker-erzeugnissen docuWare ins spiel:  
seit vier Jahren – zeitgleich mit den Ha-
ribo-Produktionsstätten in deutschland 
– ist die clevere dokumentenmanage-
ment-Lösung in der Österreich-nieder-
lassung in Linz im einsatz. iT-Leiter Hans 
schopper erklärt: „Wir nutzen docuWa-
re sehr intensiv, von der Korrespondenz, 
Buchhaltung, Kostenrechnung, Personal-
wesen bis tief in die Produktion hinein. 
Auch unsere Techniker und Werkstätten 
arbeiten damit. Und wir entwickeln auch 
eigene Applikationen.“ Ansprechpartner 
für Haribo Linz ist pmi. der offizielle do-
cuWare-Partner in Österreich  installierte 
die software und entwickelt Zusatzmo-
dule für individuelle Lösungen; über die 
Zusammenarbeit mit der Kärntner Firma 
zeigt sich schopper sehr zufrieden. 
Papier benötigt Platz, muss abgelegt 
oder von Abteilung zu Abteilung getra-
gen werden, kann verlegt werden oder 
verschwindet. im zentralen datenpool 

werden zusammengehörige dokumen-
te gemeinsam abgelegt und stehen auf 
Knopfdruck  jedem Zugangsberechtigten 
zur Verfügung. Möchte man etwa wis-
sen, was sich hinter einer bestimmten 
Buchung verbirgt, wird mit einem Klick 
die dazugehörige Rechnung aufgerufen.
der elektronische Workflow sorgt bei 
Haribo für einen reibungslosen Arbeits-
ablauf, listet zum Beispiel Unerledigtes 
auf, verhindert Überschreitungen von 
Lieferzeiten. schopper nennt ein prak-
tisches Beispiel aus dem Produktions-
Alltag: „Gibt der einkauf eine Bestellung 
– etwa für Zucker – auf, erscheint im 
Content Folder im Lager sofort die infor-
mation, dass eine entsprechende Liefe-
rung zu erwarten ist. ist die Zucker-Lie-
ferung dann angekommen, wird sie im 
Lager mit einem elektronischen stempel 
versehen und die Buchhaltung sieht in 
ihrem Content Folder, dass die Ware 
übernommen wurde. innerhalb von se-
kunden werden die informationen zwi-
schen den Abteilungen ausgetauscht.“
schopper schätzt weiters die große si-
cherheit – es ist genau definiert, wer wel-

ches dokument einsehen oder bearbei-
ten darf – sowie die einfache Bedienung 
der elektronischen Lösung. der nächste 
schritt ist die Umstellung auf WebClient: 
dann muss kein eigener Client mehr in-
stalliert werden, der Zugriff ist über jeden 
Browser möglich. das Fazit im Linzer Ha-
ribo-Haus: „die elektronische Lösung ist 
schnell und komfortabel. Mit einfachen 
Mitteln erzielen wir große erfolge.“


